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ten des Schlossgartens, wie „Das
Ende der Welt“, in die Dreharbeiten
einbezogen.

Am Mittwoch verlagerte das
Team die Dreharbeiten dann in die
Orangerie. Hier führte Bernhard
Brink, Moderator des Schlagerma-
gazins, noch ein Interview mit Sän-
gerin Ute Freudenberg. Außerdem
fand eine Aktion mit Gartenarchitekt
Gerhard Raab statt. Dieser zeigte
den Zuschauern einige außerge-
wöhnliche Tulpenexemplare in den
Schlossgarten-Beeten.

i
Der „Zweite große Schlagerma-
gazinabend“ wird am 11. April um
20.15 Uhr im MDR ausgestrahlt.

Lied „Bist du die Liebe meines Le-
bens?“. Trotz des widrigen Wetters
versuchte sie möglichst professio-
nell zu agieren. Unter ähnlichen Be-
dingungen wurde auch der Auftritt
von Mara Kayser gefilmt.

Während der Dreharbeiten ge-
sellten sich auch einige Zuschauer
und interessierte Spaziergänger zu
dem Kamerateam. Unter dem Dach
des Apollotempels suchten sie
Schutz vor dem stärker werdenden
Regen und nahmen erstaunt die
professionellen Dreharbeiten im
Schlossgarten zur Kenntnis. „Der
MDR in Schwetzingen. Na, so was.“

Neben dem Apollotempel wur-
den auch andere Sehenswürdigkei-

Trotz des regnerischen Wetters konnte das Fernsehteam des Mitteldeutschen Rundfunks einige schöne Szenen mit Schlagersängerin Ute Freudenberg drehen. BILDER: LENHARDT

Von unserer Mitarbeiterin
Eva Distelrath

„Kommt der Frühling nicht zu uns,
kommen wir zu ihm!“ Gemäß die-
sem Motto suchte ein Fernsehteam
des MDR den Frühling in der Rhein-
Neckar-Region, die ja schließlich zu
den wärmsten Gegenden Deutsch-
lands gehört.

Das Wetter war allerdings denk-
bar ungeeignet, um Schwetzingen
und Umgebung standesgemäß zu
präsentieren. Dunkle Wolken, Nie-
selregen und ein kalter Wind er-
schwerten die Dreharbeiten zum
„Zweiten großen Schlagermagazin-
abend“.

Nach Drehs in Heidelberg, zu-
sammen mit dem trinkfesten Zwerg
Perkeo, entlang des Neckars und auf
der Burg Guttenberg hatte das Fern-
sehteam schließlich auch in den
Schwetzinger Schlossgarten gefun-
den.

„Das ist eine super Location“,
MDR-Redakteur Uwe Nagel war
sichtlich angetan von der Sommer-
residenz des Kurfürsten Carl Theo-
dor.

Auftritte von Mara Kayser und
Ute Freudenberg, eine Aktion und
ein Interview sollten im Schlossgar-
ten gedreht werden. Auf der Terrasse
des Apollotempels begannen die
Dreharbeiten zu Ute Freudenbergs

Schlossgarten: MDR-Fernsehteam dreht Szenen für den „Zweiten großen Schlagermagazinabend“

„Dem Frühling auf der Spur. . .“

Nachdem bei der Mitgliederver-
sammlung der Interessengemein-
schaft (IG) Schwetzinger Vereine
kontrovers diskutiert worden war
und einige Vereinsvertreter ihre Un-
zufriedenheit über die Funktion und
Arbeit, insbesondere der Kommuni-
kation, der Dachorganisation zu
Ausdruck gebracht hatten, wurde
beschlossen, einen eigenen Diskus-
sionsabend anzusetzen. Dabei soll
intensiv und sachlich über Ziele,
Aufgaben und Neuausrichtung der
IG gesprochen werden. Die Veran-
staltung findet am Montag, 30. März,
19 Uhr, im Lutherhaus (OG, Seiten-
eingang) statt. Dazu sind alle Ver-
einsvertreter eingeladen. ali

Im Lutherhaus

Diskussion über
die IG Vereine

Mit dem Nachtwächter auf Tour
Mit dem Gartennachtwächter auf
dunklen Pfaden durch den Schloss-
garten heißt es immer am letzten
Samstag im Monat. Die nächste
Sonderführung ist am Samstag, 28.
März, 19.30 Uhr. Bei dem Rundgang
erfahren Teilnehmer Wissenswer-
tes und Kurioses zum Garten und
den Schlossbewohnern, die seine
Lustbarkeiten nutzten. Doch Vor-
sicht, die eine oder andere Gestalt
hat sich im Schutze der Abenddäm-
merung unbefugt Zutritt verschafft!
Anmeldung erforderlich unter: Ser-
vice Center Schloss Schwetzingen,
Telefon 06221/53 84 31.

! KURIOSES IM GARTEN

Vortrag über Erbschaftssteuer
Fachanwalt und Erbrechtsexperte
Michael Rudolf spricht in einer Ko-
operationsveranstaltung der Eigen-
tümerschutz-Gemeinschaft Haus &
Grund mit der Sparkasse Heidelberg
zum neuen Erbschaftssteuerrecht
und seinen brisanten Folgen: „Erb-
schaftssteuer und Pflegefall - Haus
weg?“ Die Veranstaltung in der Kun-
denhalle der Sparkasse (Mannhei-
mer Straße 31-33) beginnt um 18.30
Uhr, ist öffentlich und kostenfrei.

KURZ + BÜNDIG

Bilder in St. Pankratius
Sonntag Judica ist der fünfte Fasten-
sonntag, der auch der Sonntag der
Misereor-Kollekte ist. Um 11 Uhr
wird im Familiengottesdienst in St.
Pankratius eine Bildergeschichte ge-
zeigt, die für Kinder und besonders
für Erstkommunikanten interessant
ist. Die Erstkommunikanten beteili-
gen haben in diesen Tagen in Grup-
pen ihre Versöhnungsfeiern als Vor-
bereitung auf den Weißen Sonntag.

Anmeldungen am „Hebel“
Die Anmeldungen für Klasse 5 kön-
nen am Dienstag, 31. März, und am
Mittwoch, 1. April, in der Zeit von 8
bis 12.30 und von 14 bis 16 Uhr im
Sekretariat des Hebel-Gymnasiums
vorgenommen werden. Für die An-
meldung wird die Grundschulemp-
fehlung im Original und der ausge-
füllte Sprachenwahlzettel benötigt.
Über die endgültige Aufnahme auf
das Hebel-Gymnasium kann erst
nach Abschluss des Aufnahmever-
fahrens entschieden werden.

Konfirmandengottesdienste
Zahlreiche Konfirmanden wirken
am Sonntag, 29. März, in den Gottes-
diensten um 10 Uhr in der Stadtkir-
che und um 11 Uhr im Melanch-
thonhaus zum Thema: „10 Gebote –
Leitplanken auf dem Lebensweg“
mit. Die Jugendlichen bringen dabei
Arbeitsergebnisse ihrer gemeinsa-
men Wochenendfreizeit im roman-
tischen Nibelungenturm auf der
Wormser Rheinbrücke ein. Den Pas-
sionsgottesdienst mit Wortverkün-
digung um 9.30 Uhr in der St. Josefs-
kapelle auf dem Hirschacker hält
Theologin Ulrike Müller.

Skatturnier im „Rheintal“
Die Siedlergemeinschaft lädt Freun-
de des Skatspiels zum Turnier am
Freitag, 10. April, 14 Uhr ins Vereins-
heim „Rheintal“ am Marktplatz ein.
Startgeld fünf Euro, den Erstplatzier-
ten winken schöne Preise.

Zum neunten Mal findet am Sams-
tag, 4. April, das Fußballturnier der
Schwetzinger Kindergärten in der
Nordstadthalle statt. OB Dr. René
Pöltl und Dekan Wolfgang Gaber er-
öffnen um 9.30 Uhr den Fußballtag
mit dem Anstoß für das erste Spiel.

Das Edith-Stein-Kinderhaus rich-
tet dieses Jahr das Turnier aus. Ins-
gesamt sieben Kindermannschaften
und sechs Erwachsenenmannschaf-
ten stellen sich diesem Turnier. In je-
der Erwachsenenmannschaft muss
mindestens eine Frau mitspielen. In
den Kindermannschaften werden
sich über 70 Kinder im Alter von zwei
bis sechs Jahren messen.

Eine reichbestückte Tombola
wartet auf die Gäste. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt.

Vor dem Endspiel findet eine Ver-
steigerung von Trikots statt. Jedes
teilnehmende Fußballkind erhält
am Ende des Turniertages bei der
Siegerehrung eine Überraschung.

Fußballturnier

Kindergärten kicken
um Meisterehren

Vorfahrt missachtet
Vorfahrtsverletzung war die Ursache
eines Verkehrsunfalls, der sich am
Dienstagnachmittag kurz nach 16
Uhr in der Bodelschwinghstraße er-
eignet hat. Verursacht hatte die Ka-
rambolage mit einem Daewoo ein
aus Schwetzingen stammender
Toyota Yaris-Fahrer. Sachschaden
entstand in Höhe von 4500 Euro;
verletzt wurde keiner der Beteiligten.

Verspätet angezeigt
Zeugen sucht die Schwetzinger Poli-
zei zu einer Unfallflucht, die sich be-
reits am vergangenen Freitag in der
Wilhelmstraße ereignete. Der Ge-
schädigte hatte seinen Renault Me-
gané zwischen 9 und 18 Uhr abge-
stellt. Vermutlich war es ein Lkw-
Fahrer, der den in Höhe dem Anwe-
sen 1 a geparkten Wagen gerammt
hatte. Trotz des Sachschadens von
2500 Euro entfernte sich der Verur-
sacher unerlaubt. Der Vorfall wurde
erst am Dienstagmorgen bei der
Schwetzinger Polizei zur Anzeige ge-
bracht.

Zeugen des Vorfalls werden gebe-
ten, sich unter Telefon 06202/2880
zu melden.

DIE POLIZEI MELDET
haus Schwetzingen stattfindet, vor-
gestellt.

In den nächsten Wochen wird Ca-
rina Gottwald Kontakt mit den ver-
schiedenen Leiterrunden im Deka-
nat aufnehmen, um bei einem Be-
such die Bandbreite der Jugendar-
beit im Dekanat kennenzulernen. sz

Dekanat Freude und gute Kontakte
zu den Jugendlichen, die gerade mit
Eifer in 15 Projekten die 72 Stunden-
woche im Mai vorbereiten.

Carina Gottwald stammt aus Un-
teröwisheim und hat sich bereits bei
der Dekanatskonferenz, die jeweils
Dienstagsvormittags im Dreikönig-

fröhlich-erfrischenden „Aufwieder-
sehensfeier“ verabschiedet.

Dekanatsjugendseelsorger Jens
Bader, der regional verantwortliche
Jugendreferent Jochen Wagner, De-
kanatsreferent Josef Eisend und De-
kan Wolfgang Gaber wünschten Ca-
rina Gottwald zu ihrem Dienst im

Katholisches Dekanat: Anna Larcher verabschiedet – Carina Gottwald als Dekanatsjugendreferentin eingeführt

Viel Freude und gute Kontakte zur Jugend gewünscht
Im Katholischen Jugendbüro Wies-
loch wurde Carina Gottwald als neue
Dekanatsjugendreferentin begrüßt.
Ihre Vorgängerin Anna Larcher be-
findet sich in Mutterschutz und wur-
de am 13. März in Dreifaltigkeit
Wiesloch in einem von Jugendlichen
gestalteten Gottesdienst und einer

Theater am Puls: Mitgliederversammlung des Fördervereins / Inszenierung eines Goethe-Klassikers

Über 5000 Euro für Theater erwirtschaftet
Der Förderverein des Theater am
Puls traf sich zu seiner Mitglieder-
versammlung im „Frankeneck“.
Durchweg positive Nachrichten
konnte der Vorstand seinen Mitglie-
dern vermelden.

Erfolgreiche Bilanz gezogen
Kassenwart Thomas Kuhn zog eine
finanziell erfolgreiche Bilanz. Die
Einnahmen aus den Mitgliedsbei-
trägen und den Thekenumsätzen
waren im Jahr 2008 nicht ganz so
stark wie 2007, was vor allem an der
etwas geringern Anzahl von Veran-
staltungen lag. Trotzdem konnten
über 5000 Euro an die Theaterlei-
tung übergeben werden.

Die Richtigkeit und korrekte
Buchführung konnte durch die Kas-
senprüfer bestätigt werden.

Ebenfalls erfreulich sind auch die
Mitgliederzahlen, so die Vorsitzende
Monika Maier-Kuhn. Mit insgesamt
fast 50 Theaterinterressierten konn-
te der Verein im vergangen Jahr
nochmals kräftig zulegen. Ein Erfolg,
der auch auf die sehr ertragreiche
Weihnachtslesung im Dezember zu-
rückzuführen ist. Diese soll auch in
diesem Jahr wieder stattfinden.

Bei den anschließenden Vor-
standswahlen wurden alle Mandats-
träger einstimmig wiedergewählt. So
bleibt Thomas Kuhn weiterhin im
Amt des Kassenwarts, Gisela Wörn

bleibt Schriftführerin, Dieter Hillen-
brand und Elke Mohr bleiben Beisit-
zer und Friedel Strauss wird auch in
Zukunft zusammen mit Michaela
Ulmer die jährliche Kassenprüfung
vornehmen.

Pläne für Spielzeit
Besondere Dankesworte hatte In-
tendant und Theaterleiter Joerg Ste-
ve Mohr mitgebracht. Er freute sich
über das sehr rege Interesse der
Freundeskreismitglieder und deren
Engagement an der Theke. Er konn-
te auch erste Pläne für die kommen-
de Spielzeit vorstellen. So wird Sa-
scha Oliver Bauer den Goethe-Klas-
siker „Die Leiden des jungen Wer-

thers“ inszenieren. Die Premiere soll
im Herbst stattfinden.

Einen sehr interessanten Einblick
in die theaterpädagogische Arbeit
verschaffte der Theaterpädagoge
Christoph Kaiser, der zurzeit mit ver-
schiedenen Projekten (u. a. „Der Bä-
renberg“) in Schwetzinger Kinder-
gärten oder der Comenius-Schule
unterwegs ist. Die hier erfahrenen
Rückmeldungen von Schülern, El-
tern und Lehrern sind sehr positiv
und ein Imageträger für das Theater.

Mit der allgemeinen Aussprache
und der Einladung zum Sommerfest
Ende Juni im Theater am Puls
schloss Monika Maier-Kuhn die Ver-
sammlung. sz
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Verkaufsoffener 
Sonntag
13 – 18 Uhr in Speyer


